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daher gewifj vielen Erziehern und Familienvätern
willkommen sein.

Einer Anregung von Erziehern Folge leistend,
hat die Kommission tür Lehrlingswesen des Schwei-
zerischen Gewerbeverbandes unter Mitwir-
kung ertahrener Fachleute eine „Wegleitung" für
Eltern, Schul- und Waisenbehörden herausgegeben.
Diese Flugschrift, betitelt „Die Wahl eines ge-
werblichen Berufes", bildet das erste Heft der
bei Büchler & Co. in Bern erscheinenden „Schweizer.
Gewerbebibliothek". Sie ist von Schul- und Waisen-
behörden, Lehrern und Erziehern sehr gut aufge-
nommen und zahlreich verbreitet worden, so da^ in
kürzester Frist eine 9. Auflage und eine 6. Auflage
der Ausgabe in französischer Sprache notwendig
wurde. Preis 50 Rp. (in Partien von 10 Exemplaren
zu 25 Rp.).

Die Schrift sei allen Eltern, Erziehern und Schul-
kommissionen zur Anschaffung und allseitigen Ver-
breitung bestens empfohlen.

Wandkalender der Schweizer-Annoncen A.-G.
Die bisher von dieser Firma herausgegebene, sehr
beliebte Kalenderserie „Schweizer Volkstrachten" wird
für das Jahr 1933 durch die hübsche „Tracht aus dem
Baselland" (Anfang des 19. Jahrhunderts) bereichert.
Die Reproduktion des Originals, das sich im Schwei-
zerischen Landesmuseum in Zürich befindet, darf als
äußerst gelungen bezeichnet werden. Die Firma
Gebr. Fretj A.-G., Zürich, verdient für die Ausfüh-
rung volle Anerkennung.

Aus der Praxis — Für die Praxis,
Fragen.

NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden
unfer dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

514. Wer hat abzugeben 1 Zeichenmaschine, event, kompl.
Zeichentisch? Offerten unter Chiffre 514 an die Exped.

515. Wer hätte ein tadellos erhaltenes Bohrwerk abzu-
geben Offerten an Jos. Hufschmid, mech. Werkstätte, Ad-
ligenswil (Luzern).

516a. Wer hätte abzugeben Rohöl-Moforen, 10—20 HP
und Leder-Treibriemen in verschiedenen Längen? b. Wer hätte
1 Transmissionswelle, 2,50 m lang und 70 mm dick, mit einer
Riemenscheibe dazu, 0,70 cm Durchmesser abzugeben, neu
oder gebraucht, aber gut erhalten Preisofferten an Pierre
Kleisl, Sägerei, Soulce (Berner Jura).

517a. Gibt es auch Zentralheizöfen, die mit Sägespänen,
Holzabfällen oder auch Kohlen geheizt werden können Wo
könnten solche im Betriebe besichtigt werden b. Wer liefert
Bandsägeführungen? Offerten unter Chiftre 517 an die Expd.

518. Wer hälfe mietweise abzugeben 1 12—14 PS Rohöl-
Motor? Offerten an Rud. Hofer, Sägerei, Courcelon b. Delsberg.

519. Wer hat 1 gut erhaltenen Niederdruckkessel von
15—20 m^ Heizfläche abzugeben für Sagspänefeuerung? Of-
ferten unter Chiffre 519 an die Exped.

520. Wer hätte event. 1 gebrauchte, aber noch gut er-
haltene Maschine abzugeben, bei der Bandsäge, Drehbank
und Hobelmaschine zusammen kombiniert sind und zu wel-
ehern Preise? Offerten unter Chiffre 420 an die Exped.

Antworten.
Auf Frage 505. Eine starke Schmirgelschleifmaschine mit

2 Scheiben haf abzuqeben: Jean Seeger, Teufenerstrahe 118,
St. Gallen.

Auf Frage 506. Gut erhaltene, starke zweispindlige Kehl-
Maschine kann Ihnen G. Gerber, Ingenieur, Bern-Ffolligen,
liefern.

Auf Frage 506. Ein- und zweispindlige Kehlmaschinen
liefert H. Hiltebrand, Maschinen und Werkzeuge, Ölten.

S'AGEREI- UND HOLZ-BEARBEITUNGSMASCHINEN

Kombinierte Abricht-, Kehl- und Dickenhobelmaschine 8b
Mod. H. D. — 360, 450, 530 und 610 mm Hobelbreite

A. MÜLLER & CIE. â: - BRUGG
Auf Frage 506. Zweispindlige Kehlmaschinen liefert die

Firma Fischer & Süffert, Freiestrafye 53, Basel.
Auf Frage 506. Zweispindlige Kehlmaschinen für Riemen-

antrieb oder mit direkt eingebauten Motoren liefert die A.-G.
der Eisen- und Stahlwerke vormals Georg Fischer, Werk Ma-
schinenfabrik Rauschenbach, Schaffhausen.

Auf Frage 506. Die A.-G. Olma in Ölten liefert ein- und
zweispindlige Kehlmaschinen für Riemen- oder Moforantrieb.

Auf Frage 506. Eine gebrauchte, zweispindlige Kehlma-
schine, sehr wenig gebraucht, haben abzugeben: A. Müller
& Cie. A.-G., Brugg.

Auf Frage 510. Die A.-G. Olma in Olfen hat eine voll-
ständig revidierte, horizontale Blockbandsäge, Modell Landis-
Bell, günstig abzugeben.

Auf Frage 510. G. Gerber, Ingenieur, Bern-Holligen, hat
abzugeben gut erhaltene Blockbandsäge mit Transportwagen
und automatischem Vorschub.

Submissions-Anzeiger.
Schweizer. Bundesbahnen, Kreis I. — Bauarbeiten für

das Bureaugebäude des neuen Stückgutbahnhofes in
Weiermannshaus, Bern. Erd-, Maurer-, Kanalisations-,
Eisenbeton- und Verpufyarbeiten, Lieferung von Beton-
rundeisen und Profileisen, Arbeiten in Natur- und Kunst-
stein. Pläne etc. ab 19. Dezember bei der Sektion Hochbau
der Abteilung für Bahnbau der Generaldirektion in Bern, Bu-
reau 181, 3. Stock des Dienstgebäudes, Mittelstra^e 43. Plan-
abgäbe für die Maurer-, Steinhauer- und Kunststeinarbeiten je
gegen Bezahlung von Fr. 6 (keine Rückerstattung). Angebote
mit Aufschrift „Weiermannshaus, Bureaugebäude, Maurer- etc.
Arbeiten" bis 16. Januar an die Kreisdirektion I in Lausanne.
Öffnung der Angebote am 18. Januar, 9'/s Uhr im Verwaltungs-
gebäude I der Kreisdirektion in Lausanne.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis III. — Innere Schrei-
nerarbeiten für die Handgepäckschalteranlage und die
Einnehmerei im Aufnahmegebäude des Hauptbahnhofes
Zürich. Pläne etc. bei der Sektion für Hochbau, Bureau 527,
5. Stock des Verwaltungsgebäudes, KasernenstraTje 97, Zürich.
Angebote mit der Aufschrift „Schreinerarbeiten Bahnhof Zürich"
bis 14. Januar an die Bauabteilung des Kreises III in Zürich.
Öffnung der Angebote am 17. Januar, 10 Uhr, im Verwaltungs-
gebäude, Kasernenstrafye 95, Zimmer 307, 3. Stock, Zürich.

Zürich. — Gaswerk und Wasserversorgung der Stadt
Zürich. Lieferung der im Jahre 1933 für die beiden Werke
benötigten Gußrohren, Formstücke etc., nämlich: 22,400 m
Gufymuffenröhren 40 — 450 mm, 61 t Formstücke, 3 t S_y-

phons für Gasleitungen, 145 Stratyenhydranten, 300 Ventil-
hahnen und Schieber 40—450 mm. Formulare etc. auf den
Direktionskanzleien des Gaswerkes und der Wasserversorgung
(Bahnhofquai 5). Eingaben über die Gesamilieferung oder
Teile derselben mit Aufschrift „Gufy/varenlieferung 1933" bis
14. Januar an den Vorstand der Industriellen Betriebe der
Stadt Zürich. Eröffnung der Angeböte am 16. Januar, 15 Uhr
auf der Kanzlei der Industriellen Betriebe, Bahnhofquai 5,
2. Stock.

Zürich. — Neubau Gewerbeschule, Zürich 5. Die Ein-
gabefrist für Schreinerarbeiten III. Teil und Möblierung
in Holz und Stahlrohr wird vom 6. auf den 11. Januar ver-
schoben. Die Offerteneröffnung für diese beiden Arbeiten
findet statt am 12. Januar, vorm. 11 Uhr, auf der Baukanzlei I,

Stadthaus, 3. Stock.
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cisi^sc gswik; vision ^r^isiisrn onci f-smiiisnvstsrn
wiiiicomcnsn xsin.

^insr ^nrsgong von ^r^isiiscn I^oigs Isixtsnci,
kst ciis Xommixxion löc i.si,riingxwsxsn cisx ^ckwsi-
^srixciisn (Oswsrtzsvsrizsncisx unis»- I^iitwir-
icong Si'ssIii'SNSi' s-scitisuts sins „Wsgisitong" tör
ältern, 5ciiul- onci WsixEnissiioccisn ksrsoxgsgsissn.
Oisxs ^iogxciirilt, izstitsit „Dis WskI sinsx gs-
wsrisiiciisn ksrotsx", lziicist cisx srxts kistt cisr
issi Lucitisr 6< Lo. in Vscn scxciisinsncisn ,,5ciiwsi^sr.
(Osworizsisilsliottisic". 5is ixt von 5ciiui- unci V^/sixsn-
izsiiöccisn, i.siicsrn onci ^r^isiiscn xsiir got soigs-
nommsn unci ^siiirsicii vscìzcsitst worcisn, xo cisiz in
Icür^sxtsr t-cixt sins 9. ^oiisgs unci sins 6. ^oiisgs
cisr /^oxgslss in irsn-öxixcksc ^pcsciis notwsnciig
worcis. 9rsix 50 i?p. (in ?srtisn von 10 ^xsnipisrsn
?u 25 kp.).

Ois 3ckriit xsi siisn ^itscn, ^riisiisrn onci ^ciioi-
Icommixxionsn ^ur ^nxciisitong onci siixsitigsn Vsc-
Isrsitung ksxtsnx smptoiiisn.

V/sn6IlsIenkIsr c>sr Zck«ei»sr Annoncen /t.-v.
Ois Isixiisr von ciisxsr k'irms iisrsoxgsgsizsns, xsiir
tzsiisists Xsisncisrxsi'is „^citwsi^sr Voiicxtrsciitsn" vcirci
iöc cisx isiir 19ZZ ciorcii ciis Iiülsxciis „Irsciit sox cism
Lsxsiisnci" (/^nisng cisx 19. isiiciioncisrix) izsrsiciisct.
Ois ksprociuiction clsx Ociginsix, clsx xicli im Hcliwsi-
^srixciisn I.snclsxmuxsom in ^öricii issiincist, cisci six
suhsrxt gsiungsn kis^siciinst vcsrcisn. Ois Firnis
(Osisr. s-rst; ^.-(O., ^öricii, vsrciisnt toi- ciis ^uxiök-
^ong voiis ^nsricsnnung.

à! lies prsxi! — für à prsà
kragen.

Xiö. Vsrtcsutx-, Isuxck- unci /trbvitxgexucke wsccisn
untsc ciisxsc kukciic nickt sutgvnommvn^ ciscsctigs 7^n»sigsn
gsköcsn in cisn In»srstvnteil clsx öisttsx. — Osn kcsgsn,
wsictis „unter Lkittrs" scxcksinsn xoiisn, woiis msn 5V Lt».
in Xlscicsn (für 2uxsnc!ung cisc Ottsctsn) uncl wsnn ciis kcsgs
mit t^cicsxxs cisx kcsgsxtsiiscx scxcksinsn xc>!I, 20 Lt». ksiisgsn.
Vtvnn keine klsrkvn mitgs»ckiclct vcvr6sn, kenn «tiv kragv
nickt sutgsnommsn v«s«t«n.

5t4. Wsr tist stzTugsksn 1 2sicksnmsxct>ins, svsnt. I<c>mp>.
2sictisntixcti? Ottsstsn ontsi- Ltiittcs 514 sn ciis ^xpsci,

515. Wsc Iistts sin tscisiiox srtisitsnsx öotiswssic siz^u-
gsizsn? Ottsctsn sn 1c>x. ttutxctimici, msck. Wssicxtstts, /^ci-
iigsnxwil ii.uTsrn).

ZtSs. Wsi- tistts sk^ogsizsn Kotiöi-I^iotossn, 10—2lZ tti-'
unc! l-sciss-IssiksiEmsn in vsrxctiiscisnsn I.sngsn? b. Wss tistts
1 Issnxmixxionxxvsiis, 2,50 m isng onci 70 mm ciicic, mit sinsc
kismsnsctisitzs cis^u, 0,70 cm Oorctimsxxss stzTuzstzsn, nsu
octsc gsisssuctit, sksi- gut sstisitsn? t'ssixottsrtsn sn k'isms
i<>six>, Zsgsssi, Zouics (ksmsi- tuss),

5t/s. Oidt sx sucti 2sntssitisi-ötsn, ciis mit 5sgsxpsnsn,
ttoi^sbtsiisn ociss sucti Xotiisn gstisi^t wsi-cisn Icönnsn? Wo
icönntsn xoictis im östnsks bsxictitigt ws^ctsn? b. Wsr iistsrt
ösnclxsgstütisungsn? Ottsstsn untsr Ltiitti-s 517 sn ciis ^xpci.

516. Wss tistts mistwsixs stzziugsissn 1 12—14 ?5 kotiöi-
I^Iotoc? Ottsrtsn sn kuci, ttotsc, 5sgsrsi, Lourcsion k. Osixkssg.

5t?. Wsi- tist 1 gut sstisitsnsn i^iscisscisuclclcsxxsl von
15—20 m^ ttsi^tisctis slz/ugsissn tür 5sgxpsnstsusrung? Ot-
tsitsn untsr Ltiittcs 51? sn ciis ^xpsci,

520. Wsc tistts svsnt. 1 gstzcsuctits, sksc nocti gut sc-
tisitsns I^lsxctiins sis^ugsizsn, ksi cisc ösncixsgs, Ocstilzsnlc
unci ttotzstmsxctiins ^uxsmmsn icomtzinisct xinci unci z:u wsi-
ctism k>5sixs? Ottsitsn untsc Ltiittcs 420 sn ciis ^xpsci,

>^ntv/orten.
/^ut 5>sgs 505, ^ins xtscics Zctimisgslxctiisitmsxcilins mit

2 5ctisitzsn tist stZTuqsksn^ issn Zssgsi-, Isutsnscxtcsks 11L,
5t. Qsiisn.

^ut fcsgs 506. Out sctisitsns, xtsrics ^wsixpinciiigs Xstit-
msxctiins Icsnn Itinsn O. Oscissc, ingsnisur, öscn-ttoiiigsn,
iistsm.

^ut t-csgs 505. ^in- unci ?wsixpinciiigs Xstiimsxctiinsn
iistsct t-i. t-tiitstzcsnci, lvlsxctiinsn unci Wscic^sugs, Oitsn.

5«ve«ei. u«eo n«»».T.o>-«i»oei?u»«Z5Ki»5en««e»«

Xomdlnlekte âdrictit-, Xetil- unci Olàntiobelmsxctiioe 8t,
àci. ti. l). — 360, 450, 530 unit 610 mm ttobelbreite

a. s cie. z skuos
/Xut l-csgs 506. 2wsixpinciiigs Xstiimsxctiinsn iistsct ciis

t-icms i-ixctisc 5- Zütisct, k-csisxti-sizs 5Z, ösxsi.
/^ut l^csgs 506. Iwsixpinciiigs Xstiimsxciiinsn tüc kismsn-

sntcist, ocisr mit ciicsict singsksutsn Xlotocsn iistsct ciis /V-O.
cisc ^ixsn- unci Ztstiiwscics vocmsix Osocg l-ixctisc, Wscic X4s-
xctiinsntstzsiic ksuxctisnkscti, 5ctistttisuxsn.

/^ut t-csgs 506. Ois /^.-O. Oims in Oitsn iistsct sin- unci
xwsixpinciiigs Xstiimsxciiinsn tüc kismsn- ocisr iViotocsntcisd.

/^ut t-csgs 506. ^ins gskcsuctits, ^wsixpinciiigs Xstiims-
xctiins, xstic wsnig gst,csu>?it, tisdsn sis^ugsdsn: /^. Xlüilsc
ê< Lis. /^.-O., öcugg.

/^ut kmsgs 510. Ois /^.-O. Oims in Oitsn list sins voii-
xtsnciig csvioiscts, tiociTontsis Viocicissncixsgs, i^Iocisii t.snciix-
ösii, günxtig stz^ugstzsn.

/^ut Imsgs 510. O. Oscissc, ingsnisuc, ösni-ttoiiigsn, tist
sd^ugsdsn gut sctisiisns öiocicdsncixsgs mit Icsnxpoctwsgsn
unci sutomstixctism Vocxctiuiz.

5ukmìzlîon5-^nZLsigsr.
Zckvsvirss. Vunctvxbsknsn, Krvi» I. — ksusrbeitvn tür

«ts» Lurssugsksuitv cts» neuen Ztückgutbsknkotv» in
Vrslvrmsnniksu», kern. ktsurvs-, Xsnslixstioni».
üixenbeton» unct Vsrpuhsrbeitvn. >.istvrung von Zeton»
runctoixon unci protileixen, /ìrboiten in ttstur» unci iiunxt-
»lein, pisns stc. st, 1?. Os^smissc issi cisc Zsiction t4octidsu
cisc ^tztsiiung tüc östinissu cisc Osnscsiciicsiction in öscn, ku-
cssu 181, Z. 5toci< cisx Oisnxtgstzsucisx, Xtittsixtcshs 4Z. ?>sn-
sdgsizs tüc ciis Xlsucsc-, Ztsintisusc- unci Xunxtxtsinscbsitsn js
gsgsn ösistiiung von I-c. à (Icsins kucicscxtsttung). ^ngsizots
mit /^utxctisitt „Wsiscmsnnxtisux, öucssugsksucis, t^lsucsc- stc.
/Vcksitsn" isix 1ö. tsnusc sn ciis Xcsixciicsiction I in l.suxsnns.
Ottnung cisc /^ngskots sm 13. tsnusc, ?'/- Otic im Vscwsitungx-
gsksucis i cisr Xcsixciicsiction in l.suxsnns.

Zckivvii. kuncioxbsknvn, Xroix III. — Innere Zckrvi-
nvrsrbeiten tür clie Itsncigvpäclcicksltvrsnlsgv unci riiv
kinnekinvroi im ^utnskmvgsbsucio «iex ttsuptbsknkotox
Türick. ?isns stc. bsi cisc 5siction tüc ttoctitzsu, öucssu 527,
5. Ztocic cisx Vscwsitungxgsissucisx, Xsxsmsnxtrstzs?7, Tiücicti.

/^ngskots mit cisc ^utxâisitt „Zcticsinssscizsitsn östintiot 2üncti"
kix 14. tsnusc sn ciis ösustztsiiung cisx Xcsixsx iti in 7üncti.
Ottnung cisc /^ngsdots sm 17. isnusc, 10 Otic, im Vscwsitungx-
gsksucis, Xsxscnsnxtcshs ?5, 2immsc 807, 3. Ztocic, 2ücicti.

Türick. — Vsxvrvrlc unci IVsxxorverxorgung cier 5ts6t
Tiirick. l.ietvrung cisc im tstics 1933 tuc ciis ksicisn Wsctcs
ksnötigtsn Vuhrökrvn, formxtücke etc.. nsmiictii 22,400 m
Vuhmuttenrökrvn 40 — 450 mm, 61 t rormxtüclio, Z t 5/-
pkon» tüc Osxisitungsn, 145 5trshvnk>«Irsntvn, Z00 Ventil-
ksknsn unci Zckisber 40—450 mm. I^ocmuiscs stc. sut cisn
Oicsictionxicsnxisisn cisx Osxwscicsx unci cisc Wsxxscvscxocgung
töstintiotqusi 5). kingsksn üksc ciis Osxsmtiistscung ocisc
Isiis ciscxsiksn mit ^utxciicitt „Ouhwscsniistscung 1933" kix
14. tsnusc sn cisn Vocxtsnci cisc inciuxtcisiisn östcisks cisc
Ztscit 2ücict>. kcöttnung cisc Angsköts sm 16. tsnusc, 15 Okc
sut cisc Xsn^isi cisc inciuxtcisiisn östcisks, ösknkotgusi 5,
2. Ztocic.

2ürick. — ttoubsu Vevrorbeiekulv, Türick 5. Ois kin-
gskstcixt tüc Zckroinvrsrbeitsn III. 7sil unct ktöblierung
in Hol» unct Ztsklrokr wicci vom 6. sut cisn 11. tsnuar ver-
»«Koben. Ois Ottsctsnscöttnung tüc ciisxs ksicisn /^cksitsn
tincist xtstt sm 12. tsnusc, vocm. 11 Otic, sut cisc ösuicsniisi i,
Ztscittisux, 3. 5tocic.
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